
Digital gestufte Lernhilfen & der 
Einsatz im Biologieunterricht

Forschungsschwerpunkte
• Einsatz digital gestufter Lernhilfen im 

heterogenitätssensiblen Biologieunterricht 
(Bereich Erkenntnisgewinnung)

• Vergleich analoger und digital gestufter Lern-
hilfen hinsichtlich der Motivation und des 
Nutzungsverhaltens

• Untersuchung von digitalen gLh bei der 
Stammbaumanalyse hinsichtlich motivationaler 
und kognitiver Variablen

Aufgabenbereiche

• Stundenplanung und -Durchführung 
• Kontaktaufnahme zu Schulen und Lehrkräften 
• Datenerhebung
• Datenauswertung
• Anfertigen der Abschlussarbeit
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Interessantheit von Themen der 
Sexualerziehung im Biologie- & 
Sachunterricht

Forschungsschwerpunkte
• Einschätzung von Studierenden 

und Lehrkräften der 
Interessantheit zu Themen der 
Sexualerziehung im Sach- und 
Biologieunterricht

Aufgabenbereiche
• Kontaktaufnahme zu Schulen und 

Lehrkräften 
• Datenerhebung
• Datenauswertung
• Anfertigen der Abschlussarbeit
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Partizipation am gesellschaftlichen 
Diskurs über socio-scientific issues 

(SSIs)
In diesem Themenbereich wird erforscht, wie 

Schüler:innen zu gesellschaftlich kontrovers diskutierten 

Themen (SSIs) im Internet recherchieren, wie sie bei der 

Recherche unterstützt werden können, welche 

Einstellungen sie zu SSIs haben, wie sie diese bewerten 

und wie angehende Lehrkräfte mit SSIs im BU umgehen 

können. 

Mögliche Forschungsthemen könnten z.B. sein:

▪ (Planung,) Durchführung und Evaluation einer 

Unterrichtseinheit zu einem SSI

▪ (Re-)Analyse von qualitativen Daten von Schüler:innen

▪ (Re-)Analyse von qualitativen Daten von 

Lehramtsstudierenden

Als Beispiel für ein SSI wurde in bisherigen Vorhaben 

Gentechnik in der Land- und Forstwirtschaft verwendet.
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Vorstellungen von Kindern zum 
Ökosystem Wald

In diesem Themenbereich wird erforscht, welche Prä- und 

Postkonzepte Kinder zu Beginn der vierten Klasse zum Thema Wald 

haben.

Die Daten (Zeichnungen) wurden im Rahmen der Waldjugendspiele 

2025 erhoben und können qualitativ reanalysiert werden.

Mögliche Forschungsthemen könnten z.B. sein:

▪ Präkonzepte herausarbeiten

▪ Postkonzepte herausarbeiten

▪ Entwicklungsverläufe von prä nach post herausarbeiten

Gemeinsam mit Dr.in Daniela Sellmann-Risse
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In Kooperation mit dem Biologiezentrum Bustedt (BzB) 
und der Biologischen Station Gütersloh/Bielefeld

Forschungsschwerpunkte
▪ Interesse, intrinsische Motivation, Naturverbundenheit, Einstellungen zu 

BNE und zu Natur- und Umweltschutz beim außerschulischen Lernen am 
BzB

▪ Untersuchung zur Gestaltung von Angeboten am BzB (im Hinblick auf 
Querschnittsthemen wie z.B. Heterogenität, Digitalisierung, Nachhaltigkeit)

▪ alle Schulstufen

Aufgabenbereiche
▪ Kontaktaufnahme mit Schulen und Lehrkräften 

in Absprache mit den Lernorten
▪ Datenerhebung und –auswertung
▪ Literaturrecherche
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Außerschulisches Biologielernen in der Natur
(in Zusammenarbeit mit Vivien Bernhardt und Pascal Schaldach)
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Forschungsschwerpunkte
▪ Vergleich von außerschulischem und 

schulischem Biologielernen anhand von…
▪ Interesse
▪ intrinsischer Motivation
▪ Basic Needs Satisfaction
▪ Lernemotionen (z.B. Ekel)

▪ praktische Tätigkeiten (z.B. Experimentieren 
und Sezieren)

Aufgabenbereiche
▪ Kontaktaufnahme mit Schulen 
▪ Durchführung des Unterrichts
▪ Datenerhebung und –auswertung
▪ Literaturrecherche
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Forschungsschwerpunkte

Entwicklung und Evaluation von binnendifferenzierenden Maßnahmen 

(z.B. gestufter Lernhilfen) beim Experimentieren zum Thema Enzymatik in 

der Oberstufe

- Kompetenzerleben, intrinsische Motivation, Flow-Erleben, etc.

Aufgabenbereiche
▪ Entwicklung einer binnendifferenzierenden Maßnahme
▪ Kontaktaufnahme mit Schulen 
▪ Durchführung des Unterrichts
▪ Datenerhebung und –auswertung
▪ Literaturrecherche
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Unterstützung beim Experimentieren im 
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Forschungsschwerpunkte

▪ Untersuchung von Zusammenhängen zwischen Faktoren der 

Unterrichtsgestaltung (z.B. Lehrmodellen), Lernenden-Kontext-Faktoren (z.B. 

Vorerfahrungen und -kenntnisse) und Faktoren des Vermittelnden (z.B. 

Engagement) in praktischen Lernarrangements wie Exkursionen.

▪ Untersuchung der Wirksamkeit praktischer Lernarrangements wie 

Exkursionen im Biologiestudium auf Lernenden-Kontext-Faktoren.

Aufgabenbereiche

▪ Literaturrecherche 

▪ Interventionsdurchführung

▪ Datenerhebung (Fragebögen & Interviews)

▪ Datenauswertung
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Forschungsschwerpunkte

▪ Das Forschungsprojekt untersucht, wie Menschen Natur in unterschiedlichen 

urbanen und ländlichen Umgebungen erleben, wahrnehmen und interpretieren. Im 

Fokus stehen dabei verschiedene Dimensionen von Naturerfahrungen, darunter 

kognitive, emotionale, soziale und kontextuelle Aspekte – etwa Wissensgewinn, 

Faszination, soziale Interaktionen sowie die wahrgenommene Natürlichkeit einer 

Umgebung. Darüber hinaus wird erforscht, wie Menschen durch Naturkontakte 

Bedeutung konstruieren, welche Motivation ihren Besuchen zugrunde liegt und 

inwiefern ein Gefühl der Verbundenheit mit der Natur entsteht.

Aufgabenbereiche

▪ Literaturrecherche 

▪ Interventionsdurchführung

▪ Datenerhebung (Fragebögen & Interviews)

▪ Datenauswertung
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Qualitäten von Naturerfahrungen 
in städtischen und ländlichen Kontexten

(in Zusammenarbeit mit Tim Kirchhoff)
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